
Politische Bildung  
in der Bundeswehr



Die Europäische Akademie Otzenhausen

Die Europäische Akademie Otzenhausen gGmbH (EAO) ist eine gemeinnützige, überparteiliche, pro-europäische 
Bildungseinrichtung mit integriertem Konferenz- und Tagungszentrum. Wir verstehen uns als zivilgesellschaftlicher 
politischer Akteur, der für klar definierte Werte steht. Offenheit, Toleranz, Begegnung, Menschlichkeit, Vielfalt, 
Nachhaltigkeit und Demokratie sind nicht nur Kern unserer Bildungsprogramme, sondern auch unser Selbstverständnis, 
das wir als Akademie positionieren, fördern und einfordern.

Unsere Vision ist eine lebendige europäische Zivilgesellschaft, in der mündige Bürger:innen jenseits nationalstaatlichen 
Denkens Verantwortung für sich und die Gemeinschaft übernehmen, in einem Europa, das seine Werte lebt, sich seiner 
Vorbildfunktion für ein friedliches Zusammenleben von Völkern bewusst ist und seine Rolle als global player mutig 
ausfüllt.

Unsere Kernaufgabe ist politische Bildung auf der Basis des Beutelsbacher Konsenses. Wir informieren, regen zum 
Nachdenken an, konfrontieren, reflektieren und analysieren aktuelle gesellschaftspolitische Themen und Debatten – 
überparteilich, pro-europäisch, professionell.

Ziele unserer Bildungsarbeit sind:

• ein friedliches und vereintes Europa auf der Grundlage gemeinsam definierter Werte zu fördern,
• möglichst viele Bürger:innen zur Partizipation zu befähigen und zu ermuntern,
• Diskurse zu zentralen Kontroversen der Gesellschaft anzustoßen und zu unterstützen,
• die politische Kultur demokratie- und wertebasiert zu gestalten,
• eine klimaverträgliche, zukunftsfähige, globale Gesellschaft zu gestalten.



Politische Bildung

Seit den 60er Jahren arbeitet die Europäische Akademie Otzenhausen erfolgreich in nationalen und internationalen 
Tagungen mit der Bundeswehr zusammen.

„Politische Bildung in der Bundeswehr“ steht an der Europäischen Akademie Otzenhausen für europapolitische Expertise, 
ein Bildungsangebot „am Puls der Zeit“, mit spezifisch zugeschnittenen, zeitgemäßen Veranstaltungsformaten, in die 
themenbezogene Exkursionen u.a. im Dreiländereck Deutschland/Frankreich/Luxemburg einbezogen werden können.

Politische Bildung zielt darauf ab, Menschen auf ihrem Weg zu mündigen, verantwortlichen Mitgliedern der Gesellschaft zu 
fördern. Die politische Bildung an der EAO ist überparteilich und überkonfessionell. Bei uns setzen sich Teilnehmer:innen 
mit aktuellen gesellschaftspolitischen Themen auseinander. Sie lernen, ihre eigenen Einstellungen und Werte zu 
hinterfragen und sich kritisch-konstruktiv mit anderen Perspektiven auseinanderzusetzen. Sie erkennen Wege und 
Handlungsmöglichkeiten und erhalten Werkzeuge an die Hand, sich in den gesellschaftlichen Diskurs einzubringen. 
Wir vermitteln Wissen und trainieren Fähigkeiten – pluralistisch, partizipativ, individuell. Das Ziel dieses Ansatzes ist die 
Befähigung zur Selbstbefähigung. Soldat:innen der Bundeswehr sind wichtige Akteure der Exekutive. Gerade für sie sind demokratische Prinzipien als 

Grundlage der Meinungsbildung und des Handelns von besonderer Bedeutung. Deswegen ist es für Soldat:innen 
unerlässlich, sich ständig mit aktuellen gesellschaftspolitischen Debatten auseinanderzusetzen und ihre eigene Rolle zu 
erkennen.

Die EAO verfolgt das Ziel, ein politisch-zivilgesellschaftliches Bewusstsein bei den Soldat:innen zu fördern und diese 
zu gesellschaftlicher Partizipation anzuregen. Um dies zu erreichen, verbindet unsere Bildungsarbeit eigene inhaltliche 
und didaktisch-methodische Expertise mit der Fachkompetenz eines großen Pools aus externen Expert:innen und 
institutionellen Partnerorganisationen.

Als Mitglied des Netzwerks für politische Bildung in der Bundeswehr bieten wir eine gesicherte Qualität politischer Bildung 
für die Bundeswehr und beeinflussen damit auch nachhaltig den militärisch-zivilen Dialog. Unsere Projekte werden in der 
Regel von der Bundeszentrale für politische Bildung (bpb) gefördert.



Themen

Als freier Träger der politischen Bildung bieten wir Ihnen eine Vielzahl an unterschiedlichen 
Themen, überparteilich, aber nicht unpolitisch. Die folgenden Themenschwerpunkte sind bei 
uns fortlaufend prioritär, immer mit Aktualitätsbezug.

Europäische Integration

Als Mitglied der Europäischen Union, des Europarats, der NATO und der OSZE ist europäische 
Integration für Deutschland ein essentieller Bestandteil seines Selbstverständnisses und seiner 
Außenpolitik. Soldat:innen müssen ein Verständnis dafür entwickeln, wie sich Deutschlands 
Integration in Europa auf unsere Gesellschaft und ihre Arbeit auswirkt. 

Internationale Beziehungen und Sicherheit

Das 21. Jahrhundert hat keineswegs das Ende der 
Geschichte eingeläutet. Krieg und Gewalt sind präsenter 
denn je, haben aber ihr Gesicht gewandelt. Für Angehörige 
der Bundeswehr ist es essentiell, ein Verständnis für 
Deutschlands Rolle in der Welt zu entwickeln, für 
Multilateralismus sowie bestehende und aufkommende 
Bedrohungen für den Weltfrieden.

In diesem Themenfeld bieten wir Veranstaltungen und 
Workshops zur NATO, zur UN, zu Menschenrechten, 
Beziehungen zu wichtigen Staaten und Regionen (USA, 
Russland, Türkei, Naher und Mittlerer Osten), Einführung 
in Sicherheitspolitik sowie ausgewählte aktuelle 
Sicherheitsprobleme (Cyber, autonome Waffensysteme).

Nachhaltigkeit und Sicherheit

Starke Umweltveränderungen (Klimawandel, Dürren, 
Extremwetterereignisse, etc.) sowie die Erschöpfung 
natürlicher Ressourcen (Öl, Wasser, etc.) führen zu neuen 
sicherheitspolitischen Herausforderungen für die Welt, 
aber auch für Deutschland. 

Wir analysieren die drohenden Gefahren und diskutieren 
langfristige transversale Lösungsansätze im Sinne einer 
nachhaltigen globalen Entwicklung.

In diesem Themenfeld bieten wir Veran-
staltungen und Workshops an zur Geschichte 
und Funktion der EU und ihrer Institutionen, 
zu europäischen Werten, zur Europäischen 
Sicherheits- und Verteidigungspolitik 
(GSVP), zu EU-Außenbeziehungen, zu 
Zukunftsfragen der EU (Integrations-
modelle), EU-Erweiterung und  zu 
weiteren europäischen Institutionen 
(Europarat, OSZE). 
Eine besondere Expertise haben wir 
- aufgrund unserer geografischen 
Lage - im Themengebiet der 
deutsch-französischen Geschichte 
und Zusammenarbeit.



„Die Studienleiter:innen verstanden 

es, durch ihre einnehmende Art innerhalb 

kürzester Zeit die Ausbildungsgruppe für sich und 

ihre Themen zu begeistern. Mit dem perfekt gewählten 

Abholpunkt für unsere Soldat:innen entwickelte sich so sehr 

rasch eine lebhafte und konstruktive Diskussionsrunde, die 

„voll im Thema drin“ war.“  Kompaniefeldwebel 6.Kompanie /  
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Methoden der non-formalen Bildung

Kommunikationsbasiert: Interaktion, Dialog, Mediation
Für uns ist der Austausch von Meinungen und Erfahrungen zwischen 
den Teilnehmer:innen essentiell, denn nur so entwickeln sie ein 
Bewusstsein für andere Perspektiven und hinterfragen ihre eigenen 
Sichtweisen. Gleichzeitig lernen sie ihre Meinungen argumentativ zu 
vertreten, ein wichtiger Beitrag zu Demokratiefähigkeit.

Sozial ausgerichtet: Partnerschaft, Teamarbeit, vernetzte Arbeit
In Seminaren ist der (interkulturelle) Kontakt zwischen den 
Teilnehmer:innen für uns von großer Bedeutung. Aus diesem Grund 
legen wir viel Wert auf die Steuerung von Gruppendynamik sowie 
organisierte Freizeit.

Selbstgesteuert: Kreativität, Entdeckung, Verantwortung
Die Teilnehmer:innen gestalten die Seminare durch ihre Diskussionen, 
Interessen und Ideen selbst mit.

Partizipativ: Mitmachen, Ausprobieren, Weiterentwickeln
Die Lernenden und ihre Entwicklung stehen im Mittelpunkt.

Deutschland, Bundeswehr und Gesellschaft

Wir bieten ein Themenspektrum rund um unser demokratisches System und seine Herausforderungen (Wahlrecht, 
Föderalismus, Populismus), Fragen des gesellschaftlichen Miteinanders (Rassismus, Extremismus, Integration, 
Islam in Deutschland) sowie der interkulturellen Kompetenz. 

Daneben vermitteln wir Kompetenzen in Methodik und Didaktik der politischen Bildung.

Handlungsorientiert: Erfahrung, Praxis, Verständnis
Die Teilnehmer:innen machen Selbsterfahrungen durch Simulationen und Rollenspiele, um auf dieser Grundlage ein 
emotionales Verständnis für Situationen zu entwickeln und angemessen darauf zu reagieren.



Formate

Wir führen unsere Maßnahmen der politischen Bildung 
für Sie in verschiedenen Formaten und an verschiedenen 
Orten durch.

Seminare

Unser Standardformat sind Bildungsseminare an unserer 
Akademie mit einer Dauer von 2 bis 5 Tagen. Die Seminare 
können Einzelthemen behandeln oder nach Bedarf auch 
eine große Bandbreite abdecken. Gerne organisieren wir für 
Sie programmbezogene Exkursionen und Arbeitsgespräche 
ebenso wie ein Freizeitprogramm außerhalb des inhaltlichen 
Programms. In Absprache können Seminare auch an 
weiteren Orten durchgeführt werden.

Exkursionen

Exkursionen dienen dem besseren Verständnis einer 
Thematik, der Diskussion mit Praktiker:innen und 
Politiker:innen und dem Erleben vor Ort. Unsere Lage im 
Herzen Europas bietet die Möglichkeit, grenzüberschreitend 
eine Vielzahl von Exkursionszielen in kurzer Zeit zu 
erreichen. Gerne bereichern wir unser Seminarangebot für 
Sie mit solchen Exkursionen. 

Folgende Exkursionsziele bieten sich dabei an:

• Brüssel: z.B. Europäische Institutionen, NATO  
(ab 2 Tagen Seminardauer)

• Straßburg: z.B. Europäisches Parlament, Europarat, 
Eurokorps  
(ab 1 Tag Seminardauer)

• Luxemburg: Europäische Institutionen (EIB, EuGH), 
Schengen-Museum  
(ab 0,5 Tag Seminardauer)

• Verdun/Metz/Spicherer Höhen/Maginot-Linie: deutsch-
französische Geschichte  
(ab 0,5 Tag Seminardauer)

• Frankfurt: Europäische Zentralbank, deutsche 
Geschichte (Paulskirche)  
(ab 1 Tag Seminardauer)

Diskussionen/Workshops

Sie wünschen einen übersichtlichen Vortrag zu einem 
unserer Kernthemen? Sie suchen Referent:innen für 
eine von Ihnen geplante Exkursion oder wollen einen 
Diskussionsabend in der Kaserne durchführen? Wir führen 
gerne kurze Vorträge oder Workshops durch oder beteiligen 
uns an Diskussionen, bei Ihnen, bei uns, an Drittorten.



„Beginnend mit der reibungslosen 

und sehr angenehmen Administration über 

die qualitativ hochwertige Unterbringung an sich 

bis zum außergewöhnlich guten Essen waren die 

Rahmenbedingungen für uns ideal gewesen.“ 

Kompaniefeldwebel 6.Kompanie /  
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Unterkunft, Verpflegung und Freizeitangebot

Unterbringung an der EAO

Unsere komfortablen und vor allem sehr ruhigen Einzel- und Doppelzimmer sind 
mit Bad, WC und Fernseher ausgestattet. Insgesamt stehen 38 Einzelzimmer und 
29 Doppelzimmer zur Verfügung. Zeitgemäße Seminartechnik und kostenfreies 
WLAN in allen Räumen ist für uns selbstverständlich.

Gastronomie

Wir möchten, dass Sie Ihren Aufenthalt bei uns auch kulinarisch genießen. Unser Küchenteam zaubert Ihnen jeden Tag 
ein Menü auf den Tisch und ein Lächeln ins Gesicht. Bei guter Wetterlage richten wir für Sie gern einen Grillabend auf 
unserer Terrasse aus.

Bei Exkursionen besteht die Wahl zwischen Lunchpaketen oder einem lokalen Restaurant (ggf. gegen Aufpreis).

Freizeitgestaltung

Die Europäische Akademie Otzenhausen liegt in einem parkähnlichen Gelände direkt am Eingang des Nationalparks 
Hunsrück-Hochwald. Sie verfügt über zahlreiche Möglichkeiten der Freizeitgestaltung, wie z.B. Kegelbahn, Billard, 
Fitnessraum oder Eurobistro. Bei gutem Wetter lädt unser Biergarten zu kameradschaftlichem Beisammensein ein.

Wir organisieren außerhalb des Programms auf Ihren Wunsch Ausflüge nach Trier, Saarbrücken, in den Nationalpark 
Hunsrück-Hochwald und zur Moselregion für eine Weinprobe.

Die Unterbringung der Teilnehmer:innen erfolgt in Doppelzimmern. Die Unterbringung der militärischen Tagungsleitung 
erfolgt im Einzelzimmer. Gegen Zahlung eines Einzelzimmerzuschlags können Teilnehmer:innen ebenfalls im Einzelzimmer 
untergebracht werden.

Sofern notwendig, kümmern wir uns ebenfalls um Unterbringung an einem Drittort, in einem Tagungshaus oder Hotel 
mit einem mit der EAO vergleichbaren Aufenthaltsstandard.



Rahmenbedingungen

Die Seminare werden in der Regel von der Bundeszentrale für politische Bildung (bpb) im Rahmen ihrer 
Förderrichtlinien gefördert. 

• Mindestgruppengröße: 20 Teilnehmer:innen
• Maximale Gruppengröße: 50 Teilnehmer:innen
• Anreise/Abreise: Das Transportfahrzeug für Anreise, Abreise und Exkursionen wird von der Bundeswehr gestellt.

Kontakt

Ihre Ansprechpartnerin
Dr. Jana Stehlíková
Studienleitung
Europäische Akademie Otzenhausen gGmbH
Tel: 06873 662-488
E-Mail: stehlikova@eao-otzenhausen.de

Anfragen bitten wir mindestens 4 Monate vor gewünschtem Veranstaltungstermin an Frau Jana Stehlíková zu richten. 



Europäische Akademie Otzenhausen gGmbH 
Europahausstraße 35
66620 Nonnweiler
Deutschland

       +49 6873 662-0
       +49 6873 662-350

info@eao-otzenhausen.de 
www.eao-otzenhausen.de


